
3A k a d e m i e  A k t u e l l

 Unter dem Diktat von Corona stand die Akademie 2020 vor großen Heraus-
forderungen. Der interne Gedankenaustausch litt unter den Einschränkungen 

ebenso wie die Begegnung mit der Öffentlichkeit. Seit März fiel die Mehrzahl der 
Veranstaltungen aus; selbst die feierliche Jahressitzung musste abgesagt wer-
den. Die Akademie hat sich aber nicht aus dem Dialog mit den Bürgerinnen und 
Bürgern zurückgezogen. Geplante Präsenzveranstaltungen ersetzten wir durch 
digitale Formate, und zu vielen aktuellen Themen können Sie Podcasts in unserer 
Mediathek abrufen.

Krisen verstärken häufig ohnehin existierende Gegensätze. Das gilt für das 
menschliche Miteinander ebenso wie für die Qualität der Argumente. Da die  
Forschung ihre Impulse jedoch aus dem kontinuierlichen Disput über die besten 
Lösungsansätze und Strategien bezieht, ist es nicht immer einfach, die Teile der 
Bevölkerung zu erreichen, die die Komplexität der Welt als Bedrohung wahrneh-
men und den Verlockungen irrationaler Deutungen erliegen. 

Zur Kommunikation mit der Öffentlichkeit leistet „Akademie Aktuell“ seit vielen 
Jahren einen wichtigen Beitrag. Auch die Beiträge dieser Ausgabe, die unterschied-
liche Aspekte der Pandemie und ihrer Begleiterscheinungen behandeln, basieren 
auf fundierten Informationen und sind allgemeinverständlich aufbereitet. Bitte 
unterstützen Sie uns bei unserem Bestreben, der Wissenschaft eine weithin ver-
nehmbare Stimme zu geben. Schenken Sie uns Ihr Vertrauen, bleiben Sie gesund!

Liebe Leserinnen  
und Leser!

Menschenleer: Der 
Münchner Odeons-
platz nahe der  
Akademie während 
der Ausgangs- 
beschränkungen,  
22. März 2020.

P r o f .  D r.  T h o m a s  O.  H ö l l m a n n
P r ä s i d e n t  d e r  B a y e r i s c h e n  A k a d e m i e  d e r  W i s s e n s c h a f t e nFo
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